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Erstklassige Kapellen sorgen bei Internationaler Musikparade für echte Highlights/ Sieben Musikkorps aus 

vier Nationen mit über 300 Musikern treten am 3. Juli im Hembergstadion auf 

Iserlohn. Einmal mehr setzt die Internationale Musikparade (3. Juli, 10 Uhr, Hembergstadion) in diesem Jahr ein 

musikalisches Ausrufezeichen! Aus den Niederlanden werden gleich drei Top-Showbands nach Iserlohn kom-

men, darüber hinaus werden ausnahmslos musikalisch ausgezeichnete Bands in der Waldstadt erwartet, die 

allesamt auf überaus hohem Niveau musizieren. Allein an der diesjährigen Musikparade sind mehr als 300 Mu-

siker beteiligt, die für ein unvergessliches Programm sorgen, ehe der IBSV am Sonntagnachmittag ab 15 Uhr 

seinen großen Festzug durch die Iserlohner Innenstadt startet. Daran wirken dann rund 800 Musiker mit. 

Aus den Niederlanden kommen die „Drumfanfare Exempel“, das „Showkorps Wilhelmina“ und die „Drum- en 

Showfanfare Advendo“. Aus Großbritannieren wird die „Royal British Legion Band & Corps of Drums“ erwartet. 

Aus Deutschland nehmen neben den Lokalmatadoren aus Iserlohn, den „1st Sauerland Pipes & Drums“, das 

„1.Fanfarencorps 1969 e.V. Groß-Zimmern“ aus Hessen teil. Und aus Österreich reist die „Musikkapelle der 

Pfarre St. Georgen an der Stiefing“ an. Selbstverständlich treten alle Bands auch bei der diesjährigen Musikpa-

rade wieder zum großen Finale gemeinsam auf! Karten für die Musikparade sind im Vorverkauf erhältlich, u. a. 

bei der Iserlohner Stadtinfo, weitere Informationen sind auch im Internet unter www.ibsv.de zu finden. 

Der IBSV stellt die teilnehmenden Musikkorps im Detail vor: 

Für exakte Marschformationen und beliebte britische Traditionsmärsche steht die „Royal British Legion Band 

& Corps of Drums“ aus Romford, einem Vorort von London. In diesem Jahr kommen sie auf vielfachen Wunsch 

bereits zum siebten Mal nach Iserlohn – und bei jedem dieser Auftritte hatten sie eine Überraschung parat. Die 

Band besteht seit 1952 und hat in Großbritannien zahlreiche renommierte Veranstaltungen bereichert. Natür-

lich haben die rund 60 Musiker auch schon für Ihre Majestät Queen Elizabeth II. gespielt. Aber auch außerhalb 

von Großbritannien sind sie gern gesehene Gäste bei Tattoos, Paraden, Festzügen und mehr. Die Band hat bei 

der alle vier Jahre in Kerkrade stattfindenden WMC (Wereld Muziek Concours) schon mehrere Gold- und Sil-

bermedaillen gewinnen können. Neben zahlreichen Ehrungen und Auszeichnungen im In- und Ausland, erhielt 

die Band 2012 den Titel „Best Band of The 2012 Birmingham International Christmas Tattoo“ verliehen. Die 

musikalische Leitung liegt in den erfahrenen Händen von Director of Music Mark Whiteman, der in Kneller Hall, 
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der Royal Military School of Music, ausgebildet wurde. Optische Hingucker der Band sind neben den grandio-

sen Uniformen im Stile der Royal Marines natürlich das Corps of Drums und dessen Drummajor, der mit einer 

sagenhaften Geschwindigkeit und Sicherheit seinen Tambourstab herumwirbelt. 

Aus den Niederlanden werden gleich drei Top-Showbands nach Iserlohn kommen: die „Drumfanfare Exempel“, 

das „Showkorps Wilhelmina“ und die „Drum- en Showfanfare Advendo“! 

Premiere bei der Musikparade hat die „Drumfanfare Exempel“ aus Empel, einem Ortsteil von 

s`Hertogenbosch. Die Drumfanfare ist das Flaggschiff der Musikvereinigung, die 1967 aufgestellt wurde. Durch 

gute Erfolge in den 90er Jahren hat sich die Marchingband die Möglichkeit zur Teilnahme an der alle vier Jahre 

stattfindenden WMC in Kerkrade erarbeitet, an der sie seit 2001 mit ständig steigendem Ergebnis teilnehmen. 

2013 belegten die rund 50 Musiker in der Marschwertung mit 90,38 Punkten den 6.Platz (von 45 Teilnehmern) 

und erhielten dafür eine Goldmedaille mit Auszeichnung. Nicht nur dadurch können die begeisterten Musikan-

ten mit Fug und Recht behaupten, unter den Showbands in den Niederlanden zu den „Top Ten“ zu gehören. 

Harte Arbeit, Disziplin und eine eigene Jugendband sind der Garant für diesen Erfolg, wobei natürlich auch der 

Spaß an der Musik und der Geselligkeit nicht zu kurz kommen. 2015 nahm die Drumfanfare Exempel als einzi-

ges Amateurorchester am „Nationale Taptoe“ in Rotterdam, dem größten Militärmusikereignis in den Nieder-

landen, im Hauptprogramm teil. In der schwarz-weißen Gala-Uniform mit roten Akzenten ist die Drumfanfare 

Exempel ein wahrer Hingucker und eine Bereicherung für jede Veranstaltung. Entsprechend stolz ist der IBSV, 

diese herausragende Musikformation trotz ihres dicht gedrängten Terminkalenders in Iserlohn präsentieren zu 

dürfen. In diesem Jahr gibt es zudem eine brandneue Show:- „Masquerade“ lautet der Titel! 

Eine weitere Premiere bei der Musikparade in Iserlohn ist die Teilnahme des „Showkorps Wilhelmina“ aus 

Sleeuwijk. 1898 als kleine Dorfkapelle gegründet ist das Korps heute eine international gefragte und gern gese-

hene Showband. Seit 2014 steht das Korps unter der musikalischen Leitung des in der Showbandszene sehr 

bekanntem Dirigenten Michael Smeets. Zusammen mit dem disziplinierten Auftreten, dem „Sound der Band“ 

und den roten Uniformen ist die englische Ausrichtung nicht zu übersehen. Ihre Klasse zeigten die Musiker 

auch bei der letzten international besetzten WMC. Dort wurden sie mit einer Goldmedaille ausgezeichnet und 

belegten mit 89 Punkten einen hervorragenden 10. Platz. Um diese Qualität zu halten, betreibt das Showcorps 

Wilhelmina ein eigenes „Jeugdshowkorps“ mit rund 20 Jugendlichen zwischen sechsund 16 Jahren. Seit dem 

letzten Jahr präsentiert das Showkorps die von Michael Smeets arrangierte neue Show „Viva Las Vegas“ mit 

vielen bekannten Melodien rund um das glamouröse Spielerparadies. Für diese Show wurden extra spezielle 

Uniformen angeschafft. 

Die dritte Band aus den Niederlanden ist nach 1995 zum zweiten Mal in Iserlohn dabei. Die Musikkommission 

des IBSV ist besonders froh und stolz, diese absolute Topshowband bei der Musikparade 2016 präsentieren zu 

dürfen. Es handelt sich um den aktuellen Weltmeister in der Kategorie Marschparade, der „Drum- en Showfan-

fare Advendo“ aus Sneek. Die niederländischen Musikerinnen und Musiker sind in ihren unverkennbaren 

schwarz-weißen Uniformen extrem viel unterwegs und sind gern gesehene Gäste bei internationalen Festivals 

und Tattoos. Advendo konnte schon unzählige Titel gewinnen, u.a. natürlich beim Wereld Muziek Concours in 

Kerkrade, bei der sie 1997, 2001, 2009 und zuletzt 2013 in der Kategorie Marschparade (World Division) jeweils 

den ersten Platz belegten. 2013 erzielten sie 91,9 Punkte und holten damit die Goldmedaille mit Auszeichnung 

und sind somit aktueller Weltmeister. Diese hohe Qualität stützt sich auf eine sehr gute Jugendarbeit, denn 

auch Jong Advendo hat 2013 mit 90,73 Punkten in der First Division eine  Goldmedaille mit Auszeichnung ge-

wonnen. Neben der erstklassigen musikalischen Fähigkeit steht bei der Drum- & Showfanfare Advendo beson-

ders die Show mit überraschenden und spektakulären Elementen im Mittelpunkt, die ungewöhnliche und tem-

poreiche Choreographien verspricht.  Die Vereinigung Advendo Korpsen feiert in diesem Jahr ihr 70-jähriges 

Bestehen. Zum Verein gehören 11 Gruppierungen, darunter mehrere Formationen für Kinder und Jugendliche, 
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in denen die musikalische Ausbildung von klein an gefördert wird. Das Flaggschiff des Vereins ist natürlich der 

nach Iserlohn anreisende mehrmalige Weltmeister, die Drum- en Showfanfare Advendo! 

Die deutschen Farben vertritt in diesem Jahr das aus Hessen anreisende „1.Fanfarencorps 1969 e.V. Groß-

Zimmern“. Diese Formation ist zum ersten Mal bei der Musikparade dabei und spielt ausschließlich auf Natur-

ton-Blasinstrumenten wie Fanfaren, Hörner, Helikons und Sousaphone kombiniert mit Schlagwerk. Das musika-

lische Repertoire umfasst neben traditionellen Fanfarenmärschen auch moderne Musikstücke. Das Fanfaren-

corps steht unter der erfolgreichen Leitung von Stabführer Florian Neumann. Im Hembergstadion wird das 

Corps ihre eindrucksvolle Rasenshow "The New Way" präsentieren, mit der die hessischen Musiker aus dem 

Landkreis Darmstadt 2013 schon erfolgreich an der WMC in Kerkrade teilnahmen und eine Bronzemedaille ge-

winnen konnten. 2015 sind sie mit dieser Show Hessischer Landesmeister geworden und haben in der Katego-

rie Feldshow die Goldmedaille errungen. Außerdem erspielten sie in der Kategorie Marsch eine Silbermedaille. 

Auch dieser Verein besitzt seit letztem Jahr eine eigene Jugendabteilung und kümmert sich so um den Nach-

wuchs, denn die klassischen Fanfarenzüge werden immer mehr von den Showbands verdrängt. 

Für die volkstümliche Note sorgt 2016 erstmalig die „Musikkapelle der Pfarre St.Georgen an der Stiefing“ aus 

der Steiermark in Österreich. Die Marktgemeinde zählt 1.502 Einwohner von denen ca. 55 nach Iserlohn kom-

men. Die Musikkapelle wurde 1864 von Kapellmeister und Militärmusiker Andreas Frisch gegründet, seit 2007 

ist nun René Lackner der Kapellmeister der Musikkapelle. Lackner studierte an der Musikuniversität Graz und 

absolvierte in Kärnten den Präsenzdienst bei der Militärmusik. Im September 2008 wurde in St. Georgen ein 

Jugendorchester, ebenfalls unter der sachkundigen Leitung von Kapellmeister René Lackner gegründet. Hier-

durch wird auch die hohe musikalische Qualität der Musikkapelle gesichert. Für den Auftritt in Iserlohn hat die 

„Musikkapelle der Pfarre St.Georgen an der Stiefing“ eine eigene Show einstudiert! 

Last but not least bleibt noch der heimische Vertreter bei der diesjährigen Internationalen Musikparade: die 

„1st Sauerland Pipes & Drums““. Nach dem Abzug der britischen Armee aus Iserlohn wurde die sehr beliebte 

Dudelsackmusik schmerzlich vermisst. So lag es auf der Hand, eine Iserlohner Dudelsackband zu gründen, vor  

16 Jahren gründete sich so der Verein „1st Sauerland Pipes and Drums e.V.“  Schon im Gründungsjahr hatte die 

Band ihren ersten Auftritt bei der Internationalen Musikparade Iserlohn, und in diesem Jahr ist sie bereits das 

11. Mal dabei. Aber auch sonst haben die Musiker schon zahlreiche hochrangige Veranstaltungen bereichert. 

So waren sie schon bei der „Musikschau der Nationen“ in Bremen, bei der Tournee „Musikschau Schottland“, 

beim Loreley Tattoo, bei diversen „Highland Games“ und außerdem standen die“ 1st Sauerland Pipes & Drums“ 

auch schon mit André Rieu auf der Bühne. 2014 gönnten sich die „Iserlohner Schotten“ eine prächtige neue 

Uniform. Wenn man beim unverwechselbaren Klang der Bagpipes und Snaredrums die Augen schließt, erschei-

nen dem Zuhörer sofort großartige Bilder der Highlands, alter Burgen und dunkler Seen.  

Ein Hauch des berühmten Edinburgh Military Tattoo zieht spätestens dann durch das Hembergstadion, wenn 

alle 300 Musiker gemeinsam beim großen Finale Highland Cathedrale erklingen lassen, Gänsehaut inklusive! 

Nach Highland Cathedrale, der Europahymne „Ode an die Freude“ und der Deutschen Nationalhymne endet 

dann die 47.Ausgabe der Internationalen Musikparade Iserlohn mit dem Ausmarsch der Klangkörper. Die Regie 

des Finales obliegt dem Mitglied der IMMS (International Military Music Society), Jan Drost,  von der niederlän-

dischen Musikagentur „Interpromotions“. Auch für die 47.Musikparade konnte Rudi Müllenbach wieder für die 

Moderation gewonnen werden. 


